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Für wen 
sind wir da?

Das Zentrum für junge Menschen bietet eine ganz-
heitliche Unterstützung bei der Entwicklung von 

Kindern und Jugendlichen mit psychischen Erkran-
kungen, mit und ohne geistiger Behinderung. Das 
Besondere am Standort Albstadt ist die Möglichkeit 
der engen Verzahnung von (sozial-)therapeutischen 
Wohnangeboten, Beschulung im Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) und einer 
psychiatrischen Grundversorgung mit ambulanten und 
teilstationären Therapiemöglichkeiten.

Junge Menschen können so genau die Unterstützung 
erhalten, die sie benötigen, um seelische Leiden zu re-
duzieren und alle Aspekte der Entwicklung zu fördern. 
Sie sollen in ihrer Autonomie unterstützt werden und 
– wenn möglich und gewünscht – öffentliche Schulen 
besuchen. Wer dem noch nicht gewachsen ist, kann die 
eigenen Schulräume unseres SBBZ besuchen und dort 
lernen.

Unser Team besteht aus vielen Spezialistinnen und 
Spezialisten. Dazu gehören Fachkräfte aus den 

Bereichen Medizin, Psychologie, Sozialpädagogik, Pä-
dagogik, Systemische Familientherapie, Ergotherapie, 
Motopädagogik, Kunst- und Musiktherapie sowie Ju-
gend- und Heimerzieher/innen, Lehrerinnen und Lehrer 
sowie Pflegekräfte aus unterschiedlichen Disziplinen.
Die therapeutische Ausrichtung der Tagesklinik ist 
schulübergreifend mit verhaltenstherapeutisch sys-
temischem Schwerpunkt. Wir legen großen Wert auf 
einen strukturierten Tagesablauf. Die jungen Menschen 
haben einen an ihre Bedürfnisse angepassten indivi-
duellen Therapieplan, der Orientierung und Halt gibt. 
Einzelne Behandlungsbausteine und der Schulbesuch 
werden während der Behandlung aufeinander abge-
stimmt.

Durch das schulische Angebot im Zentrum für junge 
Menschen gelingt es, den Kindern und Jugendlichen 
den erforderlichen Lernstand in einer besonderen, 
geschützten Umgebung zu vermitteln. Durch die ver-
schiedenen Kompetenzen der Lehrkräfte mit ihren 
unterschiedlichen Professionen können die Schülerin-
nen und Schüler passgenau beschult werden. Je nach 
bisheriger schulischer Laufbahn ist auch eine Wieder-
heranführung an das soziale Umfeld „Schule“ Teil der 
Aufgabe. Für die Kinder und Jugendlichen in den Wohn-
angeboten stehen die Entwicklung und Stärkung der 
eigenständigen Persönlichkeit sowie die Steigerung 
von Eigenverantwortlichkeit und Selbstbestimmung im 
Alltag im Vordergrund. Sie sollen soziale Interaktion 
und Integration im Gruppenkontext, im näheren und 
auch im weiteren sozialen Umfeld erlernen. Dazu ge-
hören auch die Erarbeitung, Förderung und Sicherung 
lebenspraktischer Fähigkeiten und Fertigkeiten mit 
dem Ziel, ein möglichst eigenständiges Leben mit so 
wenig Unterstützung wie nötig führen zu können.

Zielsetzungen
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auch am Standort Albstadt bieten wir Kindern, 
Jugendlichen und ihren Eltern die Möglichkeit, 

zu ambulanten Terminen in unsere Sprechstunde 
der psychiatrischen Institutsambulanz zu kommen. 
Diese Termine eignen sich z. B., um nach einem teil- 
oder vollstationären Aufenthalt den aktuellen Verlauf 
zu besprechen und ggf. die Therapie anzupassen.

die Tagesklinik ist eine teilstationäre Einrichtung 
zur Behandlung von psychischen Erkrankungen 

bei Kindern und Jugendlichen. Der Vorteil einer ta-
gesklinischen Behandlung liegt darin, dass die jungen 
Menschen während der intensiven Betreuung in der 
Tagesklinik in ihrem gewohnten sozialen Umfeld blei-
ben können. Somit sind eine enge Zusammenarbeit 
und das Einbeziehen von Familie und Bezugspersonen 
gewährleistet.

Eine tagesklinische Behandlung kommt dann in Frage, 
wenn ambulante Behandlungsmöglichkeiten nicht 
mehr ausreichen und eine vollstationäre Aufnahme 
nicht notwendig ist. Im Zuge der Behandlung besteht 
eine enge Zusammenarbeit mit dem Fachkrankenhaus 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie in Mariaberg, das 
eine vollstationäre Behandlung anbieten kann. Nicht 
geeignet ist die Tagesklinik für Patientinnen und
Patienten mit akuter Selbst- und Fremdgefährdung.

im Zentrum für junge Menschen befi nden sich die drei 
Außenstellen der Sonderpädagogischen Bildungs- 

und Beratungszentren Mariaberg (SBBZ):

→ schule für geistige und körperliche entwicklung 

→ schule für emotionale und soziale 
 entwicklung/lernen

→ schule für schüler in längerer krankenhaus-
 behandlung

Diese haben die Aufgabe, die Schülerinnen und Schüler 
entsprechend den für sie geltenden Bildungsplänen 
bestmöglich zu fördern. Daneben soll durch eine indi-
viduelle Unterrichtsgestaltung die Möglichkeit geboten 
werden, sich in einem neuen Umfeld positiv zu erleben. 
Die Schülerinnen und Schüler sollen in die Lage ver-
setzt werden, ihr Selbstvertrauen und Selbstwertgefühl 
stärken zu können.

das stationäre Wohnangebot ist für Kinder und Ju-
gendliche konzipiert die zu Ihrem Erziehungshilfe-

bedarf eine wesentliche seelische oder geistige Behin-
derung haben. Es stehen insgesamt 14 stationäre Plätze 
zur Verfügung. Belegbar sind die Wohngruppen sowohl 
über die Jugendhilfe wie auch über die Eingliederungs-
hilfe. Dem stationären Angebot ist für die Begleitung der 
Kinder und Jugendlichen ein pädagogisch /psychologi-
scher Fachdienst zugeordnet. Dieser ist zudem auch für 
die fachliche Begleitung und Beratung des Mitarbeiten-
denteams im stationären Angebot zuständig. 

Der Standort Albstadt bietet in seinem Sozialraum 
und mit seiner Infrastruktur alle Möglichkeiten einer 
positiven Persönlichkeitsentwicklung für die Kinder 
und Jugendliche.

theraPeutische und 
soZialtheraPeuti-
sche WohngruPPen


